
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 2 - Jugend, Familie und Soziales 
 

Vorlage Nr. 456/09 
 
 

Betreff: 
 

Bericht des Migrationsbeauftragten 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Sozialausschuss 08.12.2009 Berichterstattung

durch: 
Frau Ehrenberg 
Herrn Schöpper 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
2204 Betreuung von Migranten 
2209 Offene Ausländerarbeit 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

      € 

Eigenanteil 
 
 
 

      € 

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 456/09 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  

1. Der Sozialausschuss nimmt den Bericht des Migrationsbeauftragten zu-
stimmend zur Kenntnis. 
 

2. Der Sozialausschuss dankt Herrn Werner Althoff und Herrn Djamaladine 
Abakar-Kadadé für ihre langjährige und erfolgreiche Tätigkeit als Migrati-
onsbeauftragte der Stadt Rheine. 

 
 
 
Begründung: 
  
Der Migrationsbeauftragte der Stadt Rheine wird für jeweils eine Ratsperiode be-
stellt. 
 
Die bisherigen Migrationsbeauftragten Herr Werner Althoff und Herr Djamaladine 
Abakar-Kadadé stehen auf eigenen Wunsch nicht mehr für die nun beginnende 
neue Ratsperiode zur Verfügung. 
 
 
 
 


